
lP,nnsylva»ik»,) Grdrmkt und hrrausgrgrbln von Kee?, GlttH rrnb Hekstickh, No. Jl, in einem der dreistöcklgien Gebäude, auf der Nordseite der West.Hamilton.Strasie.

io. 24. Mittwoch, dcn 31'ten August, 1839.

Assignie-Verkauf
)N schätzbarem liegendem Eigenthum.
!« soll aus öffentlicher Vendu verkauft werden.
Samstag« den 3t»n September, nächstens, um

Ihr Nachmittags, auf dem Eigenthum selbst, in
>d«r»Milford Taunschip, Lecha Eaunty, eine

WerthvoUe Lotte Land
r Gr»»dstrlch ; enthaltend 23 Acker mehr oder
iiger; gränzend an Laad von Franzis N. RS-

Jonas Kerck, Chart,» Krnver, Daniej. Hille-
und «n»»re. so wie an eine öfftMliche Sttaße.

rauf ist enichtet
Ein geräumiges Wohnhaus,

iW,»hell« von Stein und theils von Block,
WDMgrämfcheucr stallhoch von Stein, ein
er Schweinestall, SpringhauS und andere Ne-
gebSude. Ein hinlänglicher Theil ist Holz-
> Weisenland, das übrige ist Bauland In einem
!»n Eulturzustande. schicklich in Felder eingetheilt
> unter guten Fensen. E« befindet sich eben-
» ein vortrefflicher Baumgarte» mit allerlei vom
en Obst, als Aepfel, Birnen, Pflaumen, Psir-
m. f. w.. so wie ein Brunnen mit
ehlendem Waßer vor der Thüre. Auch befin-
sich eine Springt mit Springhau» darauf.

Dbige« Eigenthum such« seines Gleichen In Hin-
lvon Waßer und Obst Kurz, es ist ei» werth-
es Eigenthum und Käufer sollten nicht Ver-
ne» dem Verkauf beizuwohnen.
Ver das Eigenthum vor dem Verkauf I» Au-
schein nehmen will, beliebe stch zu melden bei
»rge Schneider, der darauf wohnt.
Lie Bedingungen am Tage des Verkauf«, durch

Samuel Stauffcr. Assignie,

lug. 24- 1859. naZm

Schätzbare Grundlotte
llf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
luf Samstag« den I llten September, um l Uhr
ldmitlags, svll auf dem Eigenthum selbst, in
d-WbeithaU Taunschip, Lecha Eaunty, folgende

Sehr schätzbare Grundlotte,
öffentlicher Vendu verkaust weiden: ?Dieselbe

gelegen an einer öffentlichen Straße zwischen den
sthäusrr der Herren Walbert und Trorell,

etwa eine Viertel Meile von Walbert» Sta-
> an der Eatasauaua und IvgelSville Eisenbabn.
selbe enthält etwas mehr al« 7 Acker. Die
beßerungen find

Ein gutes geräumiges Wohn-
hauü, Scheuer,

Jonathan Mohr.
Ingust 27. 1859. nq3m

Faisengerichts Verkauf.
Zn Kraft und zufolge eine« Befehls, au« dem
isengeiicht von Lecha Caunty, svll aus Freitag«

1 Kien September, um 1 Udr Nachmittag« auf
Eigenthum selbst, in Ober-MUford Taunschip,

gtem Eaunip, aus öffentlicher Vendu verkauft
ten, nämlich:

Ein gewißeS Stück Land,

niel Schwartz, Henri? Wickert und andere; ent-

ieiid 19 Acker, mehr oder weniger. Die Ver-
erungen darauf find z

Ein einstöckigteS steinernes
Wohnhaus,

einer angebauten Küche, Schwelzer-
u.» a»d andere Außengebäude. Es befinden

auch ein herrlicher Aepseldaumgarten. andere

eesflicht Fruchtbäume, so wie ei»e niefchleiide
inge nahe dem Hause auf dem Eigenthum.?

S Land ist in einem hohen Eulturzustande, ist in
ie Felder eingeideilr, s» daß Waßer in einem
n Felde ist. Da« Eigenthum liegt an der

aße die von Schtimtrevillr nach Cooptrsburg
,«. und man glaubt daß stch ei» gro? Körper

nerz darauf befindet.
k« ist die« da« hinterla?»» liegnide Eigenthum

verstorbenen JonathanKlein, letzthin
besagtem Taunschip und Caunty.

vie Bedingungen am Vtriaufstagt und Auf-
tung von

Daniel Klein, Adm'or.
Durch die Court,

S. Hausinan, Schreiber,
lugust 24.1859. nq3m

; Schullehrer verlangt.
Ipplikationen werdrn angtnommr» durch da«
ard der Schuldirektorrn de« Heidelberg Schul-
'ikts, für 8 Lehrer, auf Donnerstag« den Isten
lember, um 9 Uhr de« Vormittag« an dem

>se von P «te rMi ll er, ln Sägerevillt, tn
gttm Taunschip, wann und wostlbst d»r
mly-Tuptrinttndtnt gtgtnwärtig sein wird. ?
Verordnung de« Board«,

Andrea« Peter, Prestdnit.
Godfried Peter, Seerrtär.

lugust 17. 185 S nqZm

verlangt,
lppiikationen wrrden angenomnitn durch da«
ird d«r Schuldirrktort» de« Waschington Taun-
> Schuldistrikt«, für 9 Lehrer, um die Aufsicht
! die öffentlichen Schulen de« btsagten Distrikt«
ibtrnthmen. Applikantt» werden examinirt,
h den Caunt,-Superintendent, an dem Haus»

David Peter, in besagte« Taunschip,
Freitag den 2ten September, anfangend um

hr Morgen«. Die Schulen sollen 4 Mona-
dauern. Auf Verordnung der Board

IV. A. Moßer, Sec.
lugust 10. nq3m

Land zu verkaufen
Auföffentlicher Vendu.
Auf Samstags dcn 3tc» September, um 1 Uhr

Nachmittag«, soll am Hause res Untcrzeichyeten,
in Heidelberg Taunschip, Lecha Eaunty, folgende«
schWtzbar/ liegende Eigenthum verkauft wrrden
nHnltch«

Hin Stück La n d,.j' ~
gelegewiN'Haztw' Taunschip uxd stos.
fest» ?» Wqß. t.. Schnei»«,,
Klau« und Josua ischneider, so wie an die Stra-
fe die von Neu Tripoly nach Allentaun führt;
enthalttnd zwischen 13 und 14 Acker. Davon
sind 3 Acker Wiesen und der Rest ist gute« Bau-
land, I» elntin gut»» Cullur-Ziisland» und unt»r
guten Fensen. Dir Verbeßrrungen darauf stnd

Ein einstöckiges Block-WohnhauS,
neue Främ-Scheuer, Küfer-Schap,

und andere Nebengebäude. Ein niefchlendee Brun-
nen, und zwar unweit der Thü r, so wie allerlei
Obst befindet sich ebenfalls auf dem Lande, undso läuft auch «In kleiner Bach durch taßelb».

Dl» Bedingungen am Vcrkaufstage durch
Jonas Focht.

Augist 24. nq3m !

Hausuhrtn, Aackuhrcu
und Juwelen - Waaren.

richtigen, daß rr forb»n direkt von Neuyork und
Philadelphia erhalten hat der test-gcwähltc Stock
von

Hausulircu,
Sa fuhren,

V Inwelen- und Silber-
Waaren,

der noch jemals in Allentaun
zum Veilauf aageboten wurde. Alle diese Waa'
ren ist er entschloßcn an niederern Preiße» u ver-
kaufen als vorher, und so wohlseil wenn nicht
wohlfeiler als dieselbe in den EitieS gekauft wer-
den können, und gibt die Versicherung daß sie
alle da? sein müßci» für was er si» represcntirt.

Alle sind höflichst eingeladen anzurufen und für
sich selbst zu urtheilen.

Ren werten aus da» beste reparirt, und jede Ardkit
«arrantiit.

M elvdeouS
Ebenfall.« beständig auf Hand eln glänzendes

Assortement von Melodeon « aus dcn besten
Fabriken, für Kirchc» und privat Häuscr.

Dankbar für bereits genossene Kundschaft, hof-
fet er durch pünktliche Aufmerksamkeit seiner Ge-
schäfte ein« Fortdauer d?rs«lb»n zu genießen.

Pennsylvania Staats-

Ackcrbau-Gesellschaft.
Ausstellung.?Dl» Ste jährlich» Ausstel-

lung t»e Ptnnsylvanla Staats - Ackerbau-Grsell-
schaft wird gehalten werden zu Powelto», Phila-
delphia, am Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und

Freitag, den 27sten, 28st»n, 29stm und Nisten

wird der Secretär die Stuben der Philadelphia
Gesellschaft, zu B'förderung des Ackerbaues, No.
IZAi Eheenut Straße, Philadelphia beziehen, wo-

selbst Bücher für das Eintragen für die Aussttl«
lung geöffnet werden soll»».

bürg, ode, EharlrS K. Engl», Busteltv», wird zwi-
schen nun und dem Ist»» September gehörige Auf-
merksamkeit geschenkt.

A. <V. Hiesier, Secretär.
IS'Glller für Auestellung, werden von allen

Ri»g»lbahn-Eompag»ien dahin und wieder zurück,
kostenfrti getragen.

A»guit?4. nq3m

Aosruckca öcr ?Catafauqoa ttcilcls.'

Große Parade.
i Am Samstag den 3t»n September, um

1l) Uhr Vormittags, wird stch in Eata-
fauqva ein großes Battalion formiren,

vI» bei Gelegenheit des ersten AuSrückens der
Eatafauqua Reifels, unter Eapt. Hart»,

l? an wtlchkr »in» bedeutende Anzahl Frei-
Compagnien und Braß.Bands einge-
willigthaben Theil zu nehmen, so daß es

»ine großartig» Parade geben wird. General
George Fry wird das Eommando übernehmen, und
alle Feld-Offizicre und Frcl -«Eompagnlcn dicscr
und benachbarter Brigaden find zur Beiwohnung
eingeladen worden von denen ganz wahrscheinlich
noch viel» sich »infindm w»rden.

Das Publikum im Allgemeinen ist freundschaft-
lich »ingrladen beizuwohntn.

Aug. 17. nq3m

Schatzmeister Candidat.
An die Envähler von Lecha Eaunty.
Mitbürger:?Ich birt» mich hitrmit an

als ein Eandidat für das Schatzm»ist»r Amt von
L»cha Eaunty, (jedoch den r»publitanisch»n R»geln
unterworien.) W»nn »rnannt und »rwählt, werde

ich dl» Pflicht»» de» Amt»» gttreu und aufrichtig
erfüll»».

Charles W. Eckert.
Allentaun August 24. nqbE

K25 Belohnung.
Dem Unterzeichneten Ist vor einige» Wecke» aut

Friedrichs Gasthaus« in Texas, in Nikdee-Macun-
gie Taunschip, Lecha Eaunty. eine werthvolle gol-
dene Sackuhr, numerirt 21 KI, abhanden gekom-
men. Wer ihm Nachricht davon geben kann, so
daß er ste wieder erhält, dem soll obige Belohnung
au«b»zahit werdrn.

Nikodemus Schuler.
August 24.

Ein Bataillon. Neue Güter.

WerzeV mub Keck'S

Hot- o. Kappell^Mauusaktor
V1«.25, Weft H«nni»»n»«traß,, Allentaun»

ist jetzt mit einem neuen UN» ausgezeichneten Stock
der schönsten, besten und neamodigsten

Hüten und Kappen schicklich für die
. Jahrszcit,

versehen, und dieselben verkaufen ihre Güter zu so
billigenPreisen, als ste in ten Seestädten unserer
Union verkauft werden könne». JhrStock ist neu,

lennings und Bomiers neue Style
Spring-Hüte in sich schließend,

und überhaupt alle die Artikel in ihrem Fache kön-
nen nicht an Schönheit. Güle und Billigkeitüber-
troffen werden, und da sieden einzigen vollständi-
gen Hut«, Kappen- u> Strohgüter-Stohr in dieser
Stadt halten, so kann man sich darauf verlaßen,
daß sie alle zu wünschende Artikel in ihrem Fache
beständig zum Verkauf hallen. Ihre Hüten und
Kappen sind meistens von ihrer'eigenen Fabrtka-
tion. und wer von Ihnen kaust, wird sich nie be-
trogen finden.

»V'Sit sind dankbar für bisher genossene libe-
rale Kundschaft, und hoffe» auf ferneren Zuspruch
derselben und auf einen Zuwachs der Gönner.

Allentaun, April 27. nqbv

An das Publikum.
Amos Ettinger, Blech- und Kup-

fer-Schmied in der Stadt Allentaun,
gibt hierdurchNachricht, daß obi-
ge« Geschäft, welches er schon

Jahren mit glücklichem Er-
folg betrieben hat und zwar
letzthin an No. 38,in der West.

' Straße, nun vom er-
August an unter der Firma

Amos Ettinger und Sohn
fortbetreiben wird.

Wir begehren die Aufmerksamkeit des Publikums
im Allgemeinen auf diese Nachricht, indem es dem-
selben zum Vortheil gereichen wird, da Anstalten
getroffen sind um

und mehr »ach dem Bargeld Grundsatz Geschäfte
zu betreiben, welche» allein erlaubt, die Preiße so
weit herabmsctzcn wie dies zu wünschen ist.

Ailc Solche welche noch in den Nechnungsbü>
chcr des Unterzeichneten ?der hier seinen herzlichen
Lank zugleich abstattet für die so liberal genoßene
Kundschaft, und zudem für »ine Fortdauer der näm-
lichen Gewogenheit bittet schuldig sind, sind
freundschaftlich llsucht, sobald als möglich anzuru-
fen und Nichtigkeit zu wachen. Indem diese neue
Einrichtung, so wie das Vorhaben den Stock um
vieles zu vergrößern, es nothwendig macht, daß alle
Ausstände prompt eiugehen sollten.

Amos Ettinger.
Juli 27.1859. nqbV

Allentann Akademie.

Die besten und populärsten

Schul »Aücher,
die in diesem Lande publizirt werden.

Schul-Dtrektoren und Lehrer sind ersucht die
untenfolgende Liste von Schul-Bücher, deren Ver-
dienst bekannt und von den meist hervorragendstrn
Erzieher in Amerika anerkannt ist. und welche
rNehr LebralKtit »verde» als alle anvere.

Sanders' N«ih« von Lefebll-
ch e r, bestehend au» Primer, Speller, ersten, zwei-
ten, dritte», vierten, fünften Hochschul- und Jun-
ge Damen Lesebücher, und Sander«' neuen Spre-
cher, herrlich gedruckt, sehr schön illustrirt, dauer-
haft gebunden und wird wohlfeiler vrrkauft als
irgend eine andere Reihe von Lesebücher. Zwei
Millionen Copi.n werde» jährlich verkauft.

Brooks' Normal Schul Primary Arith-
matic.

Brooks' Normal Mental Zlrithmatic.
Dies sind neue Werke die auf einmal sehr pop-

ulär geworden sind, und von Alle» werthgejchäyt
werden die ste examiniren.

°rvl)ite's Cc>pv von T. K. White,
President des Pennsylvania Eommerrial Kollegi-
ums?Das Schreiben Ist einfach und praktisch,
u»>> leicht zu erlerne».

Montieth und M'Nalln'S Reihe von
Geographien.

Neue Ausgabe und sehr populär.

Pelton's Outline Mapö.
Diese Reihe von prächtigen Map« ist nun bei-

nahe in allen beachtenewerthen Schulen in der
Union, wo Geographie gelehrt wird, eingrsührt,
und hat ihre« Gleichen nicht.

Phisieal Geographie ist eingeführt auf dcn He-
misphere Mäp«, und alle Einzelnheiten sind so ge-
st«ltet, daß sie eine prachtvolle Ansicht vorstellen,
während dies:lbe nicht Im Geringsten «iit einan-
der, so wi: mit den Gegenständen, welche gewöhn-
lich auf Mäps gezeigt werden, zusammenstoßen.

Eine neue Map vou dcn Vereinigte» Slaate»
ist gleichfalls substitulit worden, ganz Nord-Ame-
rika, von Labrador bis nach dem JstthnmS, sehr
deutlich vorstellend.

Ein vollständiger Stock Schul-Bücher, publizirt
in dieser so wie in andern Cilies, zusammen nrit
gemischten Büchern und Schreibmaterialien, wird
fortwährend auf Hand gehalten.

Sower, Barnes und Co.
No. 37, Nord 3te Straße, Philadelphia.

Auaust 3. na3m

per Fürst ans Davids Hause,
oder 3 Jahre in der heiligen Stadt.

Ein neues, intereßantes und gutes Buch,
herausgegeben vom Ehrw. I. H.

Ausgabe.

Eine Sammlung von Briefen, welche Atina.
eine Jüdin au« Alexandrien, während ihre« Auf-
enthaltes in Jerusalem zur Zeit des Herodes, an

ihren Vater, einen reichen Juden in Egypten,
schrieb, und in denen sie als Augenzeugin alle Be-
gebenheiten und wunderbaren Vorfälle aus tein

Lcbe« Jesus von Naznreth,
von seiner Taufe Im Jordan bis zu seiner Kieu-
,igung auf Golgatha berichtet. Mit Inbegriff
feiner Wunderlhaten : Der Heilung der Aussäpi-
gen, der fünf Brode und zween Fischt, des Men-

schen, der durch ten Schlag lahm war, des Auf-
erstehen« der Todten, der Heilung des verdorrten
Gelenks, des Auferweckcns des Lazarus, des Aus-
treibens der unsauberen Geister; wie auch eine
Beschreibung der Vorbedeutungen und wundersa-
me» Begebenheiten, die bei seiner Verurthtilung
und Kreuzigung und seiner Himmelfahrt vorfie-
len.
Ein groß Duode)-Band, illustrirt,

Seiten, Preis, Tl.
li.?Wir versenden das Buch, portofrei,

pcr Post, gleich nach Empfang des angegebenen
Preises. Wir ersuchen, wo möglich ln englischer
Sprache an uns zu schreiben.

ptidnes und Russell, Herausgeber,
Nro. 7S John-Stra?,

New-Aork.
August Z. 1859. »q3m

das Publikum.
Getraide, Flau er und Kohlen.

Die Unterzeichnete» bitte» um Erlaubniß den
Bürgern von Allentaun und der Umgegend anzu-
zeige», daß ste neulich die Mühle an dem Jordan
Fluß, etwa eine Meile nördlich von Allentaun,
bekannt als Büß'« Mühle, gerentet habe», allwo
sie bereit sind
Alle Arten Mahl-Arbeit zu venichten,

und da« Publikum mit
Flautr, Futtrr und Gktraide

voll allen Sorten zu besorgen. Für Walzen,
Roggen, Weischkorn und Hafer wird an ihrer
Müble, so wie an ihrem Stohrhause, am Ecke der
Linden und 9ten Straße tn Allentaun, lbekannt
unter dem Namen Frei-Halle) der höchste Markt-
preis bezahlt.

Order« für Flauer, Futter und Getraide wer-
den an ihrem Stohrhause oder an ihrer Offi« bei
ihrem Kohlenhof». In dem ersten Ward (T. I.
Kleppinger'S alter Stand) angenommen.

Sie betreiben auch wie ehetem da« Kohlen-Ge-
schäft und das Getraide-Gkschäft an ihre» allen
Standplätzen.

Die Freunde und Kunde» von Tilghma» Buh
stnd gebeten uns mit ihrer Kundschaft zu begün-
stigen, die ihm zu Theil wurde, indem wir alles
Mögliche thun werden allgemeine Befriedigung zu
geben.

Roth, Mickley und Co.
Allentaun, Juli Zl). nqbv

Schulbücher.
Ein große« Assortiment aller Arten in dieser

Gegend verlangten Schulbücher, soeben erhalten
und zu haben bei

Keck, Guth u. Helfr ich.

Ein Neuer Stohr,
Und herrliche neue Gneter.
Kvare Stopp nrrb (Tomp-'S.

Milliner-Etablisrmtnt und gäncy Stohr. No. 13,
West-Hamitton Straße, gegenüber der Odd-Fel-
Ilten Juni, 185 g »röffnet, mit

"

>
Einem ganz neuen Assortement von

eleganten Bonnets und Fäncy
Milliner - Güter,

allen Arte», nämlich Ban-
Blumen und Läces, seid»-

und Link» Thread-Läc»«, Em-
Kid Handschuhe und

von den allerbesten Qua-
litäten Malttts» L ä i »S, und

Frrnch gearbeitet» Eollar«.

GleichsallS: Dreßgüter vou al-
len Sorten, als Seide», ChallieS,

Challie BeregeS, Grenadine,
DuealS, Frensch LawnS,

in Nobe oder Plain DreßpatternS.
Desgleichen Französische LäceS

und ChantiUa Veils, Damen Dreß-
Aappen, Kopf - Dreßcs, so wie

Kinderhüte und Fläts von'
allen Sorten.

Und kurz, wir g»denken alle Arten von
LädieS Dreßgüter n TrimmingS

zu halten. Seid so gut und gibt uns »inen An-
spruch, indem wir verstchert fühlen, daß wir alle
hinsichtlich der Styl« und Qualitäten besrirdige»
können?denn wir verkaufen unsere Güter an den
allerntedersten Bargeld-Preiße».

N. werde» an de» Clty-
PrrlßiN mit Güt»rlb»sorgt.

Wir stalten den Lädlt« unstrn Dank ab, für
dl» liberale Kundschaft, an dem Tag» der Eröff-
nung.

Frau Stopp und Comp.
No. 13 West Hamilton Straße, Allentaun.
Juni IS. nqbv

Soeben Publizirt:
Giue neue Metbode für daS Piauo

Forte, durch Charles Grobe.
Der Nett Preis ist §2.50, und in Tuch

Ein gute« onSui^/ur da« Piano,
wurde in dcr That schon lange gewünscht, und
Hrrr Grobe hat di»s»m Verlangen nun endlich ge-

übrrtresflich ist. Daßeibe wird sich ohne Zweifel
al» eines der allerbesten JnstruktionS - Bücher für
das Piano ausweisen.

Bedenkt man die Fähigkeiten de» Autor», die
allgemein bekannt stnd, als Lehrer diese» Zweiges,
dem er stch so zu sagen Zeitlebens gewidmet hat.so kann man versichert fühlen, daß diese Publika-
tion ein« herrliche ist, für das Piano.

Man kann da« Werk ohne Bedenken de» Leh-
rer und Zöglingen anempfehlen, als eine Publika-
tion welche allen andern vorzuziehen ist.

Der Plan dieses Werkes ist etwa der nämliche,
wie der in Oidendorff « Werken um Sprachen zu
erlenncn. Dasselbe beginnt aus die einfachste Wei-
se?der Fortschritt ist uicht zu schnell, aber stch»r,
und daher dem Zögling am WeNhvolisten.

Dies» Methode gibt d»m Lehrer unisittrsprech-
lich »in Werk in dl» Hand, nach welcher eine
Kenntniß in der Kunst des Pianofpielens mit nur

l»icht»r Mühe erlangt werden kann, und zwar noch
dazu in einer weit kürzeren Zeit, als nach dcn bis-
herigen Werken und Gebrauchen.

Dieses We»k enthält Ig engravlrle Figuren, die
eine den Autor vorstellend, und die andern zeigen
de» Zöglingen die Positionen der Händen und
Fknger bei dem Spiekev.

Die typographische Arbeit und da» Aussehen
des Werks ist noch nie ln diesem noch tn irgend ei-
nem andern Land» geboten worden.

Eoplen werden durch die Post, portofrei, nach
dem Empfang der obigen Preißen, an Solche ge-
sandt, die dieselbe wünschen.

Lee und Walker,
HtN»uSg»ber, No. 722, EheSnut Str. Phila-

delphia.

Gesellschafts-Verbindung.
Die Unterzeichneten geben hierdurch Nachricht,

daß sie mit einander in Gesellschaft getreten sind,
in der Absicht künftighin, unter der Firma von
Schlauch und Dannebauer, das Trocken-
Waartn Geschäft, nach dem Bargeld-Grundsatz,
auf eine großartige Weise zu betreibe», und zwar
am nord-östlichen Ecke der Hanilllon und Achten
Straße, oder an Schlauch'S altem Standplätze?-
allwo ste da« geehrte Publikum einladen vorzu-
spiech»», ln dem »ollen Bewußtsein, daß ste in
Hinsicht guter und schöner Waaren, äußerst billi-
gen Prrißen so wie pünktlicher Bedienung alle
vollkommen zu befriedigen im Stande stnd. Man

. rufe an und überzeugt sich selbst von dieser Wahr-
heit.

Solche die noch in den NcchnungS-Biicher dc«
Daniel I. Schlauch schuldig sind, werden zufolge
dieses Geschäft» - Wechsel« benachrichiigt, daß sie
innerhalb 2 Monaten abzubezahlen haben, inner-
halb welchem Zeitraum di« Bücher am altenStand-
platz» verbleiben, aber nachhrr d»n Händen »in»«
Friedensrichter« überg»b»n w»rd»n.

Daniel I. Schlauch.
Charles W. Dannehauer.

Juni 29. nqbv

Bauern gegenseitige Feuer-
Verficherungs-Gesellschast

Bon Bork, Pa
Der U«it»rz»ichn»t» ist imm»r brreit, all»n d»n»n

die bei ihm ansprechen, ihr Eigenthum zu versich-
ern, und zwar an annehmbaren Bedingungen.?
Da» Nähere erfährt man bei

Zolin H. Helfrich. Agent.
Allentaun April 6.1853 »qbv

17ten September, näch-
sten«. um w Uhr Vor-

soll am Mast,
von Jonas

»ille.Lowhill Taunschip,
SoHa Ugunty, «ine größe Parade stallfinden, an
wrlcher->?tg,nte Eompagnten Antheil nehm,« «»r.
rvn-. nümllch : Die Waschington Truppe, Eapt
Sei«love; Guthsville Truppe, Eapt. Ruch ; Wel-
senburg Truppe, Eapt. W iß; Lowhill Artilleri-
sten, Eapt. Zlmmcrman ; und die Lowhill Infan-
teristen. Eapt. P. Lentz. Auch wird die Fogels-
ville Braßbande gegenwärtig sein. So stnd auch
noch folgende Eompagnirn ehrerbietigst eingeladen
beizuwohnen, nämlich: Die Wheithall Artilleri-
sten, Eapt. Moses W. Schmever; Waschington
Neifel-NängerS. Eapt. B I. Schloßer ; Jordan
Artilleristen. Eapt. William H. Gausler ; Wheit-
hall Truppe, Eapt. E. M. Kuntz; und die Berks
Eaunty Truppe, Eapt. Smith, u. f. w.

Mij. Gen. Brown, Gen. Frei und Stab und
die Majoren Good und Stcckel stnd ebenfalls ein-
geladen gegenwärtig zu sein. Ueberhaupt Ist das
ganze Publikum freundschaftlich eingeladen sich ein-
zufinden, indem dies die größte Parade werten
wird, die noch je In Lowhill stattfand, und Indem
es an allerlei Vergnügen gewiß nicht fehlen wird.
Der Wirth ha« bereit« für viele« Nöthige gesorgt,
und in jedcm Fall wo die« noch nicht geschehe» ist,
wird er in der Zwischenzeit noch sorgen.

Viele Hrciu?illige.
Aug. 17. n,,4m

<5 o n e e r t.
Da« Trcxlertaun Sing-Ehor gedenkt sein zwei-

jährige« Fest zu feiern auf Sonntags den iten
Seplember, nahe bei Trexlertaun, Lecha Eaunty,
in Borp und Hainps' Waldungen» unter Leitung
de« ausgezeichneten Musik- und Gesanglehrer«.
Prof. Foust von Allentaiin. ES werden aus-
gezeichnete Redner gegenwältig fein, um das Fest
zu verberrlichen, nämlich die Ehrw. Herren E.
Kramlich, Srll und E. R. Horn von Quäker-
taun. Das Gesang und Musik liebende Publi-
kum ist achtungevoll eingeladen beizuwohnen. ?

Das Eoneert wird seinen Anfang nehmen Mor-
gens um g Uhr, und wird Nachmittags fortgesetzt

FS'" Marketender» ist e« durchaus nicht er-
laubt ihre Sachen in der Nähe zu verkaufen. Für
Essen und Trinken wird die Gesrllschast sorgen.?

Samstags den ll).September stattfinden.
Trerlertaun, August 17. nq3a>

N a ch richt
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administratoren von der Hinterlaßenschaft des
verstorbenen George Handwert, letzthin
von Waschington Taunschip, Lecha Eaunty, er-

sucht >oiche innerhalb der btsagten Zeit wohlbe-
stätigt einzuhändigen an

»dw °r.

August 10. »qliin

Nachricht
Wild hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten ai»
Administratoren von der Hinterlaßenschaft des ver-
storbenen Elia« Henry, letzthin von Süd-
Wheithall, Taunschip, Lecha Co., angestellt wor-
den find Alle diejenigen Personen daher, wel-
che noch an besagte Hinterlaßenschaft schulden,
stnd hierdurch ersucht solche Schuld innerhalb 6
Wochen abzubezahlen?Und Solche die noch recht-
mäßige Forderungen haben, stnd ebenfalls ersuch«
solche innerhalb der besagten Zeit wohlbeslätigt

Mary Henry, Ad'trix.
Daniel A. Kerschner, Adm'or.

August lg. nq?6m

N a ch r ich t -

wird hiermit gegeben daß die Unterzeichnete» al«
Administrator»» von der Hinterlaßenschaft der ver-
storbenen E st e r Stauffcr, l»tzthin von Nieder-
Miiford Taunschip, Lecha Eaunty, angestellt wor-
den find. Alle Diejenigen daher, wrlch» noch an
besagte Hlnt rlaßenschast schuld»«, sind hirrdurch
aufgefordert Innerhalb 6 Woche» anzurufen und

Anforderungen haben mögen, stnd ebenfalls ersucht
solche innerhalb dcr besagten Zeit wohlbkstätigt
einzuhändigen, an

Samuel Stauffer, )

Henry Stauffer, )
Aug. 17. nqkm

Nachricht
D a v i d R u ch, ehedem ron Süd - Whtithall,
Lkcha Eaunty, in d»n Händin von David
Ble r y, find. D»r »rst» ist am 17t»n August

S»vtrmb»r fällig. Eine pünktlich» B»zahlung wlrd
erwartet gleich nachdem die V»nduz»tlel vtrfallrn
stnd.

David Biery.
Augusi 17. *3m

Nachricht.
Di» jährliche Wahl für «inen President, vier

Jerry Brücken-Gesellschaft" wird gehalten werden
am Montag den st«» S»pt»mb»r, 1859, an d»m
Gasthaus» vvnSt»ph«nKlepping«r,
nahe bei b»sagt»r Biückr. zwisch»» d»» Stund»»
von 1 und 3 Uhr de« Nachmittag«.

tLdward Rokler, President.
August 17. nq3m

zinen, za habe« d.i I.V- Moser.

Der SpätjahrS-Termin nimnit seinen Anfang
am Donnerstag den 1. September, 1859.

Zöglinge werten zu irgend einer Zeit angenom-
men und bezahlen nur von der Zeit da ste eintre-
ten.

Primär? per Viertel, 84 l>o
Gewöhnliche Englische Zweige, ?4 Äl) bis ü t)0
Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch 6 t><>

" " "

und Französisch 75»
Musik. 8 (IN

Für den Webrauch des Pianos für Uebung 2 Ol>
Zeichnen. 2 00
Feuerung für den Winter, 50
Einige Zöglinge werden in der Familie des

Prinzipal» angenommen und zwar an <4O per
Viertel für Boarding, Waschen und Unterricht In
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik und
Zeichnen.

I. N. Gregory, Principal.
Juli 20. nqb»

-Gesellschafts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zeit her, zwischen den in
Loivhill Taunschip, Lccha Eaunty, unter der Fir-
ini von Lentz und George, in dem
Still-Grschäste, bestandene Handels -Firma, am

l2ten August 1859, durch beiderseitige Einwilli-

her, welche »och an besagte Firma schuldig sind,
sind ersucht baldigst an Aaron Lentz, welcher die
Geschäfte künftighin auf alleinige Rechnung fort-
setzen wird, abzubezahlen, ?und Solche die noch
rechtmäßige Ansorderungen haben, können diesel-
be gleichfall« einhändigen.

Aaron Lentz.
JonaS George.

Aug. 17. nqZm

Schatzmeister-Candidat.
Aufgemuntert durch ein« Anzahl Freunde, Ist

der Unterzelchnrle zu dem Entschluß gekommen,
sich bei der nächsten October-Wahl als ein Can-
didat für das Amt eines Eaunty - Schatzmeisters
anzubirten ?jedoch der Entscheidung der Republi-
kanischen Volks - Ernennungs» Convention unter-
worfen. Sollte ich so gliÄlich fein ernannt und
erwählt zu werden, so werde ich die Pflichten de«
gedachten Amte« auf eine pünktliche unv getreue

Weife ausüben.
George H. Reber.

Allentaun, August 10, 1859. nqbv

WjMÄ - MMs»
Eine herrliche Auswahl Wand-Papier?die al-

lergrößte, schönste und wohlfeilste die je in Allen-
taun war, soeben erhalten und wieder zu verkau-
fe» bet K eck. GuthU.H e 1 s r l ch.

Der Lecha Caunty Patriot.
ÄMglNll! 33.

Eine große Gelegenheit l
Tausende f»r <?inen!

ehet und leset!^tk
Da der llnlerschriebcn« durch unrermeidti»« Uw»

stunde und traurige Schi-ksal»sch>Sge. die r>i«»ri,-kwrv
Mlimenfchen nxhibekann« find, in seinen aeschLM»
chen und pecuntsren jdcrhsltnissen sehr zunickcckw-
men ist, so taß cr viele Schulden machen muple, die
cr aber ol« ehrlicher Mann bis auf »«»Heh-
len Lentzubezahlen gedenkt; u»d
da er jeßi schr gcdrllctr ist und takcr sein wcrihvet-
les liegende Eigenthum zu verkaufen wünscht, aber
unter bestehenden Uinständen keinen billigin und
hinreichenden Preis dafür z» bekommen weiß, st Hai
er sich cnlschlessen. für den Werih diese« seine« «i»
gtnihum« in der Sladi »lienlaun. ti<>tX» Zickel« fürEinen Tlial.'r dcn Ticket, suchen zu verkaufen und
den Kckukcry dafür folgende Preise zuzusichern, die
sobald die Zickel» »etkaust find, aus ehrtiche Welse
durch rechlschaffcne MäNiiet verlheilt wetden sollet,/
wie c« da« L«os trifft, nSmlich -

Erster Preis-
MW Eine Stadt-Lottö,
Wj Fuß zrent und S3N FuS tief, gclczen in »er s.
Siraßc, Allcniaun. mir Ä Häusein.?einem gutge-
bauten Möckiqen backsternerNen Wohnbau« mir ange-
bauler Küche, und einem doppel-
len Wohnhaus, eingerichle« füt zwei
Werih S?ss>» W.

Zweiter PreiS Eine Stadtlotte,
.zclegcn in dcr nünilichen Straße, Fuß Front und

igen Fra'm-Schap. Werth K7t>s» 00.

Dritter Preis : ?Eine Lotte Gtimd,
in der nämlichen Straße, 17 Fuß Front und lIS
lies, mit einem Ij Stock hohen Gebäude. Werkh
«000.

Vierter Preis : ?Eine Grundlotte,
in dcr nämlichen Straße, tülhatteüd lü der Fto»i
IS und in tcr Tiefe lIS Fuß. Werth K4OO.

Fünfter Preis: ?Eine andere Lotte,

Fu/zront und lko /ich'tief/
LV'AUr andere Tickcts treffen 19 Cent«.

fkon oben zu ersehen, ist dieser Plan nicht
eingeschlagen, m» Geld zu machen?nekn, sondern de-
Unlerschriedene wünscht dadurch iu ten Stand geseKt
,u werden, auf eine ehrliche Weife alle fckne «läubi»
ger zu bezahlen. Ihm und oiekn Aliteriisoll e« zum
Nutzen qercichc» uiiv deinem Menschen zum
Zchad e n. Er hofft deshalb, feine Mitbürger
werden die Sache nicht ungünstig beurtheilen.

AH-AIlc« Geld wird bi? nach der Ziehung auf eb-
ne sichere Weise in der Tkllenlaun Sparbank hinter«

Verwaltung ig deck
folgenden fünf Männern übergeben, welche für die
richiige Ziehung, Verlheilung und Hinterlegung de«
Helte« sorgen, nämlich:-leffe M. Line, Amos St»
tinger, Aaren Eisenhard, Lame« Weiler, und Reu-
den Stähler.

alt tcr Tag tcr Eichung bcslimnlk
ivcrdcu laun, wird taS Mühcr« bekannt gemacht.

John Hamman.Vllcvtoun, Mai S',. 135V. nqs»

I o l) n C. V ö l k e r,
Thier . Arzt.
Macht dem geehrten Publikum vk

Anzeige, daß cr in der 7ten Straße,
nächste Thüre unterhalt der Woh-

des Dr. E. L. Marken. In Al»
lentaun wohnt, und sich gehörig eingerichtet hak/
um die Heilung v»» allerlei Krankheiten der Pfer-
de und anderer Thiere zu übernehmen, die er auf
tit beste Welse zu behandeln versteht, und eint

schnelle Kur verspricht, wo überhaupt
Hülfe möglich ist. Er ist auch mit Stallung vrr«
i»hcn, um kranke Pferde darin aufzunehmen. Er
hält es nicht für nöthig mehr zu sagen, sonder»
wünscht seine Kuüf! mit »<r That zu beweisen.

Mai 4. 1859. nq3M>

Necorder-Candidat.
An die Stimmgeber von Lecha Eaunty^'
Der Unterzeichnete bietet sich hierdurch at» ein

Eandldat für Recorder vön Deedsfür
Lccha Eaunty, bei der nächsten Wahl an?de,
Entscheidung des Volks an den Stimmkästen un»
terworsen. Sollt« er so glücklich sein, eine S«im»
men-Mehrheit zu erhalten, so wird er die Pflichten
des Amte« auf eine getreue Weise ausüben.

Joseph Säger.
Allentaun, August Z. 1559 nqbZÄ

Eine gute Gelegenheit.
Bon öt) bis Lt)O Thaler den Monat zu

verdienen.
Wir die Unterzeichneten wünschen eine Anzahl

Agenten anzustellen, um In Lecha und Berk« Sau»»
t? Bücher und Landkarten zu verkaufen. Die Bü-
cher und Landkarten können unter die Verkäuflich,
sten geMlt werden, und unternehmende junge
Herreu können stch wenigstens von SV bi« IvtlTha-
ler den Monat «erdienen. Man addreßlre

Weiand, Farr und Gomp.-

August 3.

Etwaö Ncurs für Sonntagsschulkn.
Ein neues Gebetbüchlein (Agende) für Sonn-

tagvfchulcn, eingerichtet nach einem Plane der deir
Kindern so wie den Lehrern sehr gefällt, und di«
gemeinschaftliche Erbauung befördert, ist neulich
erschienen und in dem Buchstohr zum ?Patriot"zuhaben. Preis beim Dutzend oder beim Hun-
dert, nur 3 Cents das S»ii».

Aug. 10. 1559.

Schönes Schulbüchlciiu
El»»»»ue Auflag, des Fragkbüchlcln« über die

AnfvngSgrSnde der Religion, mit einem Anhang
von Gebeten für Kinder und Schulen, ist erschi«-
->en und in unserem Buchstohr zu haben. Aon
diesem beliebten Kinderbüchlein sind schon beinah«
14.000 Exemplare verkauft worden. Preis 4
Cents einzeln und 374 Cent« das Dutzend.

Neck, Guth und Hklfrich.
November 24.

/Nlrtra starke Sala A>ch< zun, Eciietechen, W»s»iv-da, Polosche. und vorzüglich au'e Sola zum Ba->ckcn, zu haben bet I. zy. Most«.


